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Die OEMUS MEDIA AG launcht zu ihrem 30. Geburtstag die Jubiläumswebsite 
welovewhatwedo.org, die passend zum gleichnamigen verlagseigenen Credo 
„We love what we do“ einen Einblick in die langjährige Firmengeschichte gibt und 
abwechselnd Mitarbeiter vorstellt, die diese aktiv mitgestaltet haben. 
„We love what we do“ ist nicht nur seit jeher das Motto, das die Leidenschaft der 
OEMUS MEDIA AG verkörpert. Es ist zugleich eine Lebenseinstellung, die das 
Herzstück der Unternehmenskultur bildet, sowie ein Versprechen an Kunden, Mit-
arbeiter und Partner. Seit nunmehr 30 Jahren lebt das Verlagsteam dieses Motto 
voller Stolz und ist die treibende Kraft hinter allem, was am Leipziger Unterneh-
menssitz entsteht – von der Konzeption innovativer Inhalte bis hin zu erstklassi-
gen Dienstleistungen. 

30 starke Jahre, zehn Geschichten und eine Jubiläumswebsite 
Die neue Website www.welovewhatwedo.org greift drei Jahrzehnte Dentalmarkt-Power 
der OEMUS MEDIA AG auf. Insgesamt zehn Mal ganz vorn dabei: die Cover stories 
des Flaggschiffs des Verlages, der ZWP Zahnarzt Wirtschaft Praxis. Seit Beginn dieses 
Jahres zieren abwechselnd insgesamt zehn passionierte Oemusianer je ein Titelbild. In 
jeder neuen Ausgabe der ZWP und auf welovewhatwedo.org werden so neben einem 
bekannten OEMUS-Gesicht jeweils auch ein Bereich des breiten Verlagsportfolios vor-
gestellt, um Lesern, Begleitern und Partnern einen „Behind the Scenes“-Blick zu ge-

währen – ganz im Sinne von 3 Jahrzehnten × 3 Passionen: Print, online & Event. Hierbei 
lebt die Idee der Jubiläumsseite vom crossmedialen Leitgedanken des Verlages: 
Inhalte aus den Printprodukten werden online gespielt, crossmedial vernetzt und mit 
vielen Zusatzinformationen versehen. 
Die OEMUS feiert und nimmt Leser wie auch Wegbegleiter mit auf eine Reise 
durch die vergangenen Jahrzehnte sowie in Richtung Zukunft. Entdecken Sie 
special moments der Firmengeschichte, bedeutende Meilensteine und kleine 
persönliche Geschichten auf www.welovewhatwedo.org

Die Universitäten in Mitteldeutschland sollen ihre Studien-
plätze in der Zahnmedizin an mehr junge Menschen verge-
ben, die aus der Region kommen und auch hier arbeiten 
wollen. Das fordern die Zahnärztinnen und Zahnärzte in 
Thüringen, Sachsen und Sachsen-Anhalt. Demnach soll 
sich die Vergabe der Zahnmedizin-Studienplätze an heimi-
schen Hochschulen stärker am Bedarf der eigenen Bun-
desländer ausrichten. 
Die Zahnärztekammern der drei Länder unterstützen damit 
einen Vorschlag der ostdeutschen Ministerpräsidenten, die 
sich für eine sogenannte Landeskinder- oder Landarzt- 
Quote bei Studienplätzen in der Medizin ausgesprochen 
hatten. Die zahnärztlichen Standesvertreter fordern nun, 
auch die Zahnmedizin in solche Überlegungen mit einzube-
ziehen. 

Zahnmedizin-Absolventen für ein Berufsleben 
in der Region begeistern 
Bislang werden die Zahnmedizin-Studienplätze an allen 
staatlichen Hochschulen in Deutschland durch ein zentra-
les Verfahren vergeben. Dabei werden viele Jugendliche aus 
anderen Bundesländern auf einen Studienplatz in Mittel-
deutschland verteilt, verlassen die Region nach ihrem Stu-
dienabschluss aber sofort wieder. Umgekehrt müssen Zahn-
medizin-Interessierte aus Thüringen, Sachsen und Sachsen- 
Anhalt auf weit entfernte Studienorte ausweichen, kommen 
später aber häufig nicht wieder in ihre Heimat zurück.
Künftig sollen die von einem Bundesland bezahlten Stu-
dien plätze zu einem festen Anteil mit Studierenden aus dem 
eigenen Land besetzt werden, fordern daher die Zahnärzte-
kammern. Sie verweisen auf die zunehmenden Versorgungs-
probleme vor allem in kleineren Städten und Dörfern. Junge 
Menschen sollen sich auch für eine längere berufliche Tätig-

keit im ländlichen Raum verpflichten können, um einen be-
gehrten Studienplatz oder eine finanzielle Unterstützung 
während der Ausbildung zu erhalten. 
Die drei Zahnärztekammern unterstützen deshalb das Vor-
haben der ostdeutschen Ministerpräsidenten, den Staats-
vertrag zwischen allen Bundesländern 
über die Hochschulzulassung zu ändern, 
um Ländern und Hochschulen weitere 
Freiheiten zu gewähren. Zugleich for-
dern die Zahnärzte aber auch, die be-
reits jetzt bestehenden Möglichkeiten 
auf Landesebene konsequenter zu nut-
zen. Denn schon heute dürfen Länder 
und Hochschulen einen Teil ihrer Stu-
dienplätze anhand selbst gewählter Kri-
terien neben dem Notendurchschnitt im 
Abitur (Numerus clausus) vergeben. 

Praxissterben in kleineren Städten 
und Dörfern aufhalten 
In Mitteldeutschland bilden die vier Universitäten Jena, 
Halle (Saale), Leipzig und Dresden junge Zahnärztinnen und 
Zahnärzte aus. Pro Studienjahr schließen insgesamt etwa 
185 Zahnmediziner erfolgreich ihr Studium ab (Jena etwa 
55, Halle etwa 35–40, Leipzig und Dresden zusammen etwa 
90). Allerdings ist nur ein geringer Teil der jungen Zahnärz-
tinnen und Zahnärzte in der Region verwurzelt oder lässt 
sich hier nieder. Das gleicht die hohe Anzahl älterer Zahn-
ärzte unmittelbar vor dem Ruhestand bei Weitem nicht aus. 
Die drei mitteldeutschen Bundesländer stehen vor ähnli-
chen Herausforderungen: In der ehemaligen DDR wurden in 
den 1970er- und 80er-Jahren zahlreiche Zahnmediziner 
ausgebildet. Diese machen heute in manchen Gegenden 

bis zur Hälfte aller berufstätigen Zahnärzte und Praxisinha-
ber aus. Sie werden absehbar während der nächsten fünf 
bis zehn Jahre in Rente gehen – oft ohne ihre Praxis an 
Nachfolger übergeben zu können. 
Dieses Praxissterben vor allem in ländlichen Gebieten ge-

fährdet die wohnortnahe Versorgung 
schon jetzt akut. Immer mehr Patienten 
drängen in immer weniger Praxen. 
Die zahnärztlichen Körperschaften 
selbst unternehmen seit Jahren enorme 
Anstrengungen, um junge Zahnmedizi-
ner für ein Berufsleben in Thüringen, 
Sachsen oder Sachsen-Anhalt zu be-
geistern: Sie vermitteln Praktika, fördern 
Hospitationen in ländlichen Zahnarztpra-
xen auch finanziell, arbeiten bei der Ver-
teilung der studienverpflichtenden Pra-
xisfamulaturen eng mit den Universitä-
ten zusammen, organisieren die Fortbil-
dung und Vernetzung des zahnärztlichen 

Nachwuchses sowie vieles andere mehr. 
Die Sicherung einer flächendeckenden Gesundheitsversor-
gung ist eine gesamtgesellschaftliche Aufgabe, die nur im 
Miteinander von Heilberufen, Hochschulen und Politik ge-
lingen kann. Die richtigen Konzepte für eine wohnortnahe 
zahnmedizinische Betreuung werden ganz gewiss zu einer 
wichtigen Wahlentscheidung bei den mitteldeutschen 
Landtagswahlen in diesem und im nächsten Jahr – nicht 
nur für Zahnärztinnen und Zahnärzte oder ihre Praxisteams, 
sondern vor allem für Millionen Wählerinnen und Wähler in 
Stadt und Land.

Quelle: Landeszahnärztekammer Thüringen
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Zahnärzte fordern: Vergabe von Studienplätzen 
stärker am eigenen Bedarf ausrichten!   

Zahnärztekammern in Mitteldeutschland unterstützen Vorschlag der ostdeutschen Ministerpräsidenten. 
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